
Besuchen Sie die regionalen Hersteller und 
informieren sich vor Ort über die Herkunft 
ihrer Produkte. Die Anbieter von Obst, 
Gemüse, Eiern, aber auch Fleisch stehen 

Ihnen gerne Rede und Antwort zu Herstellung, Anbau und Veredelung 
der hiesigen Erzeugnisse.

Auf www.gruenes-binnenland.de fi nden Sie 
eine Karte mit den Landcafés in der Region 
und allen wichtigen Informationen. 

Die schönsten Aktivitäten vereint in einer Landschaft: 
Die Flusslandschaft hat viel zu bieten. 

Die Freizeitkarte bietet Ihnen einen Überblick für die Gestaltung Ihres 
Aufenthalts in der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge. Egal ob am, im 
oder auf dem Wasser – hier gibt es für jeden etwas zu erleben.

Lernen Sie die Vielfalt der Region kennen – ob Angeln, Campen, Wan-
dern, Radfahren oder in der Natur und auf dem Wasser unterwegs, die 
Karte zeigt Ihnen, was wo möglich ist. Sie suchen einen gemütlichen Ort 
zum Rasten oder möchten Spezialitäten mit nach Hause nehmen? Auch 
Landcafés und Regionale Produzenten sind in der Karte ausgewiesen.

Für weitere Informationen oder Fragen wenden Sie sich an unsere Tourist 
Informationen, sie helfen Ihnen gern bei der Urlaubsplanung.

Wir wünschen Ihnen einen schönen, erlebnisreichen und erholsamen 
Urlaub!

Die Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge bietet viele naturnahe Erlebnisse und Attraktionen

Entspannt und gleichzeitig aktiv. 

Mit Wind von achtern, von der Seite oder auch mal von vorne, können 
Sie mit dem Fahrrad die Region zwischen Nord- und Ostsee kennenler-
nen. Vorbei an Reetdachhäusern und Fischerkaten, historischen Kirchen, 
Schöpfwerken, Aussichtspunkten und Museen. Auf dem Fahrradsattel 
lässt sich all dies ideal entdecken. Egal ob Tagesausfl üge oder auf dem 
Radfernweg unterwegs, die Eider-Treene-Sorge-Region ist ein Paradies für 
Radler! Eine gute Ausschilderung und übersichtliches Kartenmaterial sor-
gen dafür, dass Sie nicht die Orientierung verlieren. 

Ob Pauschalangebote oder individuell geplante Touren – radfreundliche 
Beherbergungsbetriebe, wunderschöne Rastplätze und einmalige Natur-
erlebnisse machen Ihre Tour unvergesslich.

16 spannende Tagestouren. 

Entdecken Sie auf 16 spannenden 
Tagestouren die Region. Ob für Fa-
milien mit Kindern, für Kulturbe-
geisterte oder Naturfreunde – hier 
ist für jeden die richtige Strecke 
dabei. Mit detaillierten Karten und 
Hinweisen zu Sehenswürdigkeiten 
entlang des Weges bleiben Sie auf 
Kurs, ohne die schönsten Eindrü-
cke zu verpassen. 
Erhältlich in den Tourist Informatio-
nen der Region oder per Download.

Entdecken Sie den nächsten Halt auf Ihrer Wohnmobil-
reise bei uns im hohen Norden. 

Mit dem Wohnmobil gestalten Sie Ihren Urlaub individuell und unab-
hängig – frei von festen Frühstückszeiten und anderen Zwängen. Dabei 
reicht das Angebot von einfachen Zeltplätzen bis zu modernsten Wohn-
mobilstellplätzen mit Wasser- und Stromanschluss und sanitären Einrich-
tungen. 

Eines haben sie alle gemein: den Bezug zum Wasser! Ob an Küste und 
Wattenmeer oder im Binnenland mit unverstelltem Blick auf die Flüsse 
und unberührte Natur, hier bleibt kein Wunsch offen. Lassen Sie sich von 
der einzigartigen Natur- und Kulturlandschaft überraschen und entde-
cken Sie die Region – zu jeder Jahreszeit!

Im Herzen der Eider-Treene-Sorge-Region fi ndet man an 
der Eider die Bargener Fähre und Hohner Fähre.

Bargener Fähre: Seit dem Jahr 1554 hatte die Fährverbindung über die 
hier 108 Meter breite Eider zwischen Erfde-Bargen und Delve-Schwien-
husen eine sowohl wirtschaftliche als auch kulturelle Bedeutung. Im 
Jahr 1961 wurde diese Verbindung durch den Bau einer Eiderbrücke bei 
Pahlen aufgehoben. Am 26. Mai 2001 wurde die neue „Bargener Fähr“ 
getauft und im Rahmen einer Einweihungsfeier in Betrieb genommen. 
Nach dem Motto „Fähre verbindet Menschen und Regionen“ wurde die 
alte Verbindung zwischen Dithmarschen und Stapelholm wieder herge-
stellt.

1634 wurde die Hohner Fähre durch den Rendsburger Bürgermeister Jo-
hann Speck das erste mal in Betrieb genommen. Die Fährstelle wurde 
deshalb auch „Specksfähre“ genannt. 1771 beklagte sich der damalige 
Fährpächter über die Dithmarscher, die, anstatt den ordentlichen Weg 
über die Fähre zu nehmen, Pferde, Vieh und andere Sachen auf Schleich-
wegen und den Schleichfähren schmuggelten, um den Fährzoll zu sparen. 
1961 wurde der Fährbetrieb nach dem Bau der Eiderbrücke bei Pahlen 
eingestellt. Nach 38 Jahren, am 28. Mai 1999 wurde der Fährbetrieb mit 
einem Boot für Fußgänger und Radfahrer unter der Federführung der Ge-
meinde Hohn wieder aufgenommen.

Bargener Fähre (Auskünfte und Anmeldungen)
Gasthof Dührsen, Tel. 04803-255, acduehrsen@t-online.de
Uwe Paulsen, Tel. 04836-1871, uwe-paulsen@t-online.de
Hohner Fähre (Auskünfte und Anmeldungen)
Thorsten Stamp, Heisch 2a, 24806 Hohn, Tel. 04335-1608
Fährbetrieb (für beide Fähren) Mai bis Ende September; 
Samstag, Sonntag & Feiertag sowie nach Absprache. 

Planen Sie ihre Paddeltour 
mit unserer praktischen 
Kanukarte.

Darin fi nden Sie neben einem 
Überblick über die Gewässer auch 
detaillierte Informationen zu den 
Einsetzstellen, Rastplätzen und der 
örtlichen Gatronomie – mit ande-
ren Worten: Alles, was Sie für eine 
gelungene Kanutour brauchen! 

Die Region bietet Ihnen vielfältige Angebote zum 
Wandern und Spazierengehen. 

Ein gut ausgebautes Wanderwegenetz bietet Ihnen eine große 
Auswahl. 

Egal, ob Sie einen Spaziergang planen oder sich zur großen Wandertour 
auf verschlungenen Wegen rüsten, die Region ist auf alles vorbereitet. 
In den Tourist Informationen erhalten Sie ausführliche Tourenbeschrei-
bungen unterschiedlicher Länge – durch Wälder und Naturschutzge-
biete, entlang idyllischer Seen oder durch das einzigartige Treenetal. 
Erkunden Sie zum Beispiel die Fernwanderwege Nord-Ostsee-Wanderweg 
und Schlei-Eider-Elbe-Wanderweg. 

Brechen Sie auf zu Ihrer ganz persönlichen Pilgertour auf der Pilgerroute 
Haervej-Ochsenweg. Unter dem Motto „Auf der Suche nach dem eigenen 
Ich“ entdecken Sie die Region.

Friedrichstadt
Das Holländerstädtchen lockt 
mit verschiedenen Museen, ein-
drucksvollen Grachtenfahrten und 
ihrer wunderschönen Architektur 
zwischen Eider und Treene.

Geschlechterfriedhof Lunden
Standesbewusstsein in schweren 
Stein gemeißelt – in Lunden fi nden 
Sie einen Geschlechterfriedhof als 
Kulturdenkmal erhalten.

Wroonbarg in Dörpling
Der Wronbarg ist ein historischer 
Bau aus vier dünnen Stelzen und 

einem leichten, beweglichen Dach. 
Er wurde als Erntespeicher genutzt.

Himmels-Beobachtungs-
station in Stapel
Den Sternen ganz nah. Die Eider-
Treene-Sorge-Niederung ist eine 
der dunkelsten Regionen im 
Schleswig-Holsteinischen Binnen-
land. Daher bieten sie bei klarem 
Himmel einen beeindruckenden 
Ausblick auf die Milchstraße. In 
Stapelholm kann man verschie-
dene Himmels-Beobachtungsplät-
ze fi nden, wie z.B. den Sternenkiek 
„Oster-Liederweg“ in Stapel. 

Hollinghuus und 
Schulhausmuseum 
Hollingstedt
Seit 1965 dokumentiert das Hol-
lingstedter Schulhausmuseum 
den Schul- und Lehralltag aus der 
Zeit um 1900. Haben Sie Lust, 
eine Schulbank aus dem Jahr 
1876 zu drücken?

Arnkielpark Oeversee
Hier fi nden Sie eine archäolo-
gische Freilichtanlage mit rekon-
struierten Großsteingräbern und 
einem Rundhügel.

Eider und Treene gehören zu den fi schreichsten 
Gewässern in Schleswig Holstein. 

Für jeden das richtige Gewässer: Hier fi ndet jeder sein ruhiges Plätzchen. 
Sowohl den ambitionierten Sportangler als auch den Hobby- oder Famili-
enangler erwarten dabei an über 600 Kilometern Uferlinie tolle Bestände 
an Zander, Hecht, Meerforelle, Barsch, Aal, Karpfen, Schlei und Weiß-
fi sch. Vor Überraschungen ist man dabei nie sicher, denn der Artenreich-
tum ist größer als man vermuten möchte.

Auch Gastgeber haben sich auf Angler eingestellt und Bootsverleiher bie-
ten das entsprechende Equipment an.

Angeln Sie direkt an unseren Flüssen    
oder besuchen Sie doch einen unserer 
Forellenhöfe! 
Die Kontaktdaten für den dafür benötig-

ten Urlauberfi schereischein erhalten Sie online.

Die Flusslandschaft ist das größte zusammenhängende 
Kanurevier in Schleswig-Holstein. 

Lassen Sie sich treiben unter dem weiten Himmel Schleswig-Holsteins. 
Deichschafe, schaulustige Kühe und eine Vielzahl von Wasservögeln 
begleiten Sie auf Ihrem Weg fl ussabwärts. Vielleicht entdecken Sie ja 
auch den scheuen Eisvogel? Die Kanuverleiher aus der Region bieten 
Ihnen Tagestouren, mehrtägiges Kanuwandern sowie eine Rückfahrt mit 
Fahrrad oder Trecker an. Ganz individuell, wie Sie möchten!

Oder probieren Sie doch einmal eine Kayak- oder Stand-Up-Paddling-Tour 
aus. Die „Gelbe Welle“ signalisiert Ihnen bereits von weitem ein „Herz-
liches Willkommen“ an den ausgewiesenen Rastplätzen.

Wildromantisch schlängelt sich die Eider von Rendsburg 
bis Tönning, um am Ende in die Nordsee zu münden.

Sie ist Bundeswasserstraße und war vor dem Bau des Nord-Ostsee-Ka-
nals das bedeutendste Handelsgewässer in Schleswig-Holstein. Heute 
gilt die von Seerosen und Schilfgürteln gesäumte Eider als beliebtes 
Revier unter Skippern. Ob mit dem eigenen Boot oder auf einem Aus-
fl ugsschiff; ob zu zweit, mit der Familie oder in der Gruppe – genießen 
Sie die Ruhe dieser einzigartigen Natur von der Wasserseite aus! Die 
Flusslandschaft bietet noch mehr: Schleusentouren, Grachtenfahrten 
in Friedrichstadt, Treenetouren bis Schwabstedt oder Fahrten auf dem 
Nord-Ostsee-Kanal. Freundliche Kapitäne, Schleusenwärter und Hafen-
meister heißen Sie willkommen!

Februar • Biikebrennen in Nordfriesland (21. Februar)

Februar/
März

 • Zwergschwantage in der Flusslandschaft
 • Husumer Krokusblüte

Mai • Regionaltag der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge, 
  Friedrichstadt (1. Mai, in geraden Jahren)
 • Anfähren der Bargener und Hohner Fähren (1.Mai) 
 • Rock an der Eider, Süderstapel (2. Samstag im Mai)
 • Bauernmarkt, Viöl (Sonntag vor Himmelfahrt)
 • Pfi ngstmarkt, Schwabstedt (Pfi ngsten)
 • Kunsthandwerkermarkt, Süderschmedeby (Pfi ngsten)
 • Rock am Töschen, St. Annen (Ende Mai)
Mai-Juli • Nordfriesische Lammtage
Juni-Juli • Husumer Kulturnacht
Juli • Friedrichstädter Rosenträume (1. Wochenende)
 • Friedrichstädter Lampionfest (letzter Samstag)
 • Ohrstedt bebt!, Wester-Ohrstedt (letztes Wochenende)
August • Husumer Hafentage (2. Woche)
 • Internationaler Modellfl ugtag, Jerrishoe (2. Sonntag)
 • OpenEi-Festival, Witzwort 
 • Volksfest, Tellingstedt (3. Wochenende) 
 • Kulturnacht, Friedrichstadt (letzter Samstag)
 • Mondscheinnacht, Kropp (3. Wochenende, alle 2 Jahre)
September • Pole Poppenspäler Tage, Husum 
 • Nord-Ostsee-Kanal-Romantika (Lichterfest, 1. Samstag)
 • Dithmarscher Kohltage (dritte volle Woche)
 • Saisonabschluss und Lichterfahrt Bargener Fähre 
  (letzter Freitag)
 • Bauernmarkt, Schwabstedt (letzter Sonntag)
Oktober  • Husumer Krabbentage (zur Monatsmitte)

Oktober/ 
November

 • Zandertage in ausgewählten Gasthöfen der Fluss-
  landschaft 

Dezember • Weihnachtsdorf, Wanderup (1. Adventswochenende)
 • Grachtenweihnacht, Friedrichstadt (1. Advents-
  wochenende)
 • Husumer Weihnachtsmarkt (ab Ende November)
 • Weihnachtsmarkt mit Eisbahn, Heide (ab Ende   
  November). 

Änderungen vorbehalten. 
Genaue Infos erhalten Sie bei den Tourist Informationen.

Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland e.V.
Dorfstr. 8 · 24963 Tarp · Tel. (0 46 38) 89 84 04
E-Mail: info@gruenes-binnenland.de · www.gruenes-binnenland.de

Tourismusverein Friedrichstadt und Umgebung e.V.
Am Markt 9 · 25840 Friedrichstadt · Tel. (0 48 81) 9 39 30
E-Mail:  info@friedrichstadt.de · www.friedrichstadt.de

Tourist Information Heide
Markt 37 · 25746 Heide · Tel. (04 81) 2 12 21 60
E-Mail: info@heide-stadtmarketing.de · www.heide-nordsee.de 

Flusslandschaft Eider im Nordseeland Dithmarschen
Tel. (0 48 36) 9 96 31 66
E-Mail: info@echt-eider.de · www.echt-eider.de 
Eider-Info-Point
- Lindenhof 1887, Lunden
- „Inne Merrn“, Hennstedt
- MarktTreff, Delve
- „Feld und Flur“, Hövede
- „Snövit Café“, Tellingstedt

Wirtschafts- und Tourismusverein Viöl-Land e.V.
Westerende 41 · 25884 Viöl · Tel. (0 48 43) 2 01 06
E-Mail: info@tourist-vioel.de
www.tourist-vioel.de · www.nordseenahe-fl usslandschaft.de

Fremdenverkehrsverein Ostenfeld-Wittbek-Winnert e.V.
Ostenfelder Landstr. 15, 25872 Ostenfeld / Husum
Tel. (0 48 45) 10 12
E-Mail: info@nordfriesland-ferien.info
www.nordfriesland-ferien.info · www.nordseenahe-fl usslandschaft.de

Tourist Information Husum/Husumer Bucht
Großstraße 27, 25813 Husum
Tel. (0 48 41) 89 78-0
E-Mail: info@husum-tourismus.de · www.husum-tourismus.de

Tourist Information Nord-Ostsee-Kanal
Altstädter Markt/Altes Rathaus · 24768 Rendsburg
Tel. (0 43 31) 2 11 20
E-Mail: info@tinok.de · www.tinok.de

Hohner Gewerbe- und Tourismusverein e.V.
c/o Gasthof zur Doppeleiche
Hohe Straße 11 · 24806 Hohn · Tel. (0 43 35) 5 15
E-Mail: uwe.mehrens@doppeleiche.de
www.doppeleiche.de 

Bei uns sind Sie richtig, wenn Sie guten Service suchen!

Moin, Moin und herzlich willkommen in 
Schleswig-Holsteins schönster Flusslandschaft! 

Fernab der großen Touristenströme, umgeben von Nord- und Ostsee, 
liegt die Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge – ein einzigartiges Natur-
paradies, die Perle des Schleswig-Holsteinischen Binnenlandes. Sanft 
schlängeln sich die Flüsse durch weite Wiesen, Moore und kleine Täl-
chen. Schöpfwerke, Reetdachhäuser, Storchennester und ein dichtes 
Netz an Wallhecken – die typisch schleswig-holsteinischen „Knicks“ – 
prägen diese idyllische Kulturlandschaft. Wir laden Sie ein, in dieser Re-
gion auf Entdeckungsreise zu gehen und den landschaftlich reizvollen 
Wechsel von Fluss, Moor, Wald, Marsch und Geest hautnah zu erleben. 
Sie werden dabei auf atemberaubend schöne Ausblicke treffen und von 
der Stimmung der Landschaft regelrecht verzaubert werden. 

Genießen Sie es in vollen Zügen, die Seele einmal „baumeln“ zu lassen. 
Lassen Sie die friedvolle Atmosphäre der Natur auf sich wirken und tan-
ken Sie neue Kraft.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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• Reetlehrpfad bei Schwabstedt 
• Eulen-Wanderweg in Tarp mit  
 zahlreichen Skulpturen 
• Wanderweg durch das 
 Treenetal bei Tarp 
• Klaus-Groth-Wanderweg  

Weitere Infos: https://eider-treene-
sorge.de/de/naturlandschaft/

Sie mögen’s lieber salzig? 
Nord- und Ostsee sind aus unserer 
Region nie weit entfernt! Machen 
Sie z. B. einen Tagesausfl ug zur Ba-
destelle Vollerwiek direkt an
der Nordsee. Hier gibt es einen
Kiosk mit leckeren Fischgerichten,
einen DLRG-Turm, Duschen und – 
wenn Sie die Gezeiten beachten 
– reichlich salziges Nordseewas-
ser!  Zudem ist die Badestelle nur 
wenige Kilometer vom beeindru-
ckenden Eidersperrwerk entfernt. 

Die kompetenten und freundlichen Mitarbeiter unserer Tourist Informa-
tionen unterstützen Sie gern bei der Planung Ihres Urlaubs. Hier bekom-
men Sie Insidertipps für eine erholsame und unvergessliche Zeit. Sie sind 
auf der Suche nach Abenteuern? Falls Sie mit dem Reisemobil, Zelt oder 
Camper unterwegs sind, geben wir Ihnen gern Hinweise zu idyllischen 
Stellplätzen inmitten der herrlichen Naturkulisse!

Informieren Sie sich in unserem Gastgeberverzeichnis über die richtige 
Unterkunft oder planen Sie mit Hilfe unseres umfassenden Karten- und 
Informationsmaterials Ihren nächsten Ausfl ug. Alle Adressen und Infor-
mationen fi nden Sie auch unter www.gruenes-binnenland.de. Besuchen 
Sie uns auch gern auf Facebook, Instagram und Youtube und werden Sie 
unser Fan!

Buchen Sie bei Ihrem nächsten Radurlaub doch gleich einen 
bequemen Gepäcktransfer oder die „Schönwetter-Garantie“:

Sie sind unsicher wegen des Wetters? Uns Schleswig-Holsteinern verheißt 
jede Wetterlage Glück und gute Laune! Bei der Eingewöhnung hilft Ihnen 
die Schönwettergarantie: Sollte es bis 10:30 Uhr vormittags unentwegt 
regnen, dann werden Sie bei entsprechender Buchung bequem samt 
Gepäck und Drahtesel zum nächsten Quartier gebracht. 

Sie haben Fragen? Weitere Informationen gibt es in der Tourist Information 
Tarp, Tel. (0 46 38) 89 84 04

TIPP

TIPP

TIPP

TIPP

Frisch und lecker: einen kürzeren Lieferweg als direkt 
vom Feld in den Hofl aden gibt es nicht. 

Unsere regionale Produktpalette reicht von Gemüse, Brot, Käse, Milch-
produkten von heimischen Kühen über Flussfi sch, Nordseekrabben, 
Salzwiesenlamm, Eiderstedter Qualitätsrind bis hin zum berühmten Dith-   
marscher Kohl!
Neben der Gastronomie bieten zertifi zierte Direktvermarkter ihre regio-
nalen Köstlichkeiten zum Verkauf an. Greifen Sie zu und nehmen Sie ein 
leckeres Stück Flusslandschaft mit nach Hause.

TIPP

Radfernwege
AUF DEN RADFERNWEGEN UNTERWEGS

Kaffeetrinken in gemütlicher Atmosphäre und leckere 
Torten nach Omas Geheimrezept. 

Lassen Sie sich in gemütlichem Ambiete verwöhnen mit selbstgebacke-
nen Torten, duftendem Kaffee und leckeren Erfrischungen.

Hier treffen Sie Land und Leute und erfahren vom freundlichen Gastwirt, 
wo Sie morgen den schönsten Sonnenaufgang erleben können. Aber hal-
ten Sie die Augen auf, denn an manch unverhofftem Ort werden Sie fest-
stellen: Es gibt noch viele mehr! 

Der Eider-Treene-Sorge-Radweg durchzieht die einzigar-
tige Flusslandschaft Eider, Treene und Sorge. 

Auf einer Gesamtlänge von 240 km verbindet der Eider-Treene-Sorge-
Radweg die Sehenswürdigkeiten und Naturschönheiten miteinander. Im-
mer wieder treffen Sie entlang des Weges auf die Flüsse, die Sie - ganz 
nach persönlicher Vorliebe - auf Brücken oder Fähren überqueren. Ta-
gestouren, als auch mehrtägiges Etappenradeln sind möglich. 

Auf den Radfernwegen Wikinger-Friesen-Weg und Ochsenweg sowie 
der früheren Handelsstraße Stapelholmer Weg erfahren Sie neben dem 
Radvergnügen Interessantes zu historischen und kulturellen Hintergrün-
den der Region. 

Die Nord-Ostsee-Kanal-Route führt Sie entlang der meistbefahrenen 
künstlichen Wasserstraße für Seeschiffe weltweit. Auf Augenhöhe mit 
riesigen Container- und Kreuzfahrtschiffen wird die weite Welt plötzlich 
greifbar nah! 

Bei der Grenzroute entdecken Sie die Kulturhistorie der deutsch-dä-
nischen Grenzregion auf der 130 km langen Route. Zwischen Nordsee-
deich und Flensburger Förde kreuzen Sie an 13 Stellen den historischen 
Grenzverlauf. 

Eine Übersicht der Fernradwege fi nden Sie unter www.sh-fahrradland.de.

Hofl äden und Wochenmärkte. 
Wir haben für Sie aber nicht nur 
unsere Direktvermarkter in der Re-
gion zusammengestellt, auch die 
Wochenmärkte sind dabei. Es liegt 
an Ihnen, ob Sie zum liebevollen 
Dorfmarkt gehen, oder die umlie-
genden Städte mit ihren Marktplät-
zen erkunden. Sie wollen zeitlich 
fl exibel bleiben? Unsere Regio-
maten halten durchgehend frische 
regionale Produkte für Sie bereit.

Willkommen Wohnmobil.

Ausführliche Infos zu den Stellplät-
zen erhalten Sie bei unseren Tou-
rist Informationen und per Down-
load.

Suchen Sie einfach Ihren Wunschort 
auf der Karte und erfahren auf der 
Rückseite alles über die individuelle 
Ausstattung Ihres Stellplatzes. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wissen, bei wem man 
wach wird.

Sie suchen eine gemütliche, indivi-
duelle Unterkunft bei typisch nord-
deutschen Gastgebern? Unsere 
sympathischen Vermieter stellen 
sich und ihr Quartier mit einem 
kurzen Clip bei YouTube vor. Damit 
Sie wissen, wer Ihnen im Urlaub Ihr 
Frühstück bringt!

Grachtenfahrten mit der Prinzen-Linie: 
Wir zeigen Ihnen Friedrichstadt von 
seiner schönsten Seite – der Wasser-
seite. Stadtrundfahrten auf den Grachten 

der Stadt sind unsere Spezialität. Von Ostern bis Oktober täglich 
10-16 Uhr.

TIPP

Findlingsgarten Tarp
Nicht nur Findlinge, sondern auch 
Steinkreise, ein Hügelgrab und ein 
Steinkammergrab gibt es hier zu 
entdecken.

Historischer Ochsenweg
Jedes Jahr zogen auf dem histo-
rischen Ochsenweg (auch Heer-
weg/dänisch: Hærvejen genannt) 
mehr als 50.000 Rinder von Dä-
nemark bis zum Ochsenmarkt in 
Wedel. Entlang des Ochsenweges 
in Kropp fi nden Sie die Sorgwohl-
der Binnendüne. Hier lohnt es sich 
anzuhalten!

Danewerk
Besuchen Sie das größte archäolo-
gische Denkmal Nordeuropas und 
lassen Sie sich in die raue Zeit der 
Wikinger entführen.

Wisentgehege in Kropp
Das Schaugehege erlaubt den di-
rekten Kontakt mit den Wisenten.

Naturerlebnisraum Mühlenau /
Mildstedter Tannen
Der Naturerlebnisraum umfasst 
einen typischen Landschaftsaus-
schnitt der Geest mit dem Talraum 

der Mühlenau, verbliebenen Hei-
defl ächen und dem angrenzenden 
Waldgebiet der Mildstedter Tan-
nen, nahe bei Husum. Heute kön-
nen nicht nur Familien das Gebiet 
auf dem Wasserspielplatz und 
dem Waldlehrpfad für sich erobern 
oder Heidschnucken und Bienen 
bei der Arbeit beobachten.

„Unsere Obstwiese“ 
Jardelund
Direkt am Ortsausgang der klei-
nen Geestgemeinde Jardelund 
auf dem Weg zum Moor hat Peter 
Maaßen auf einem Teil seiner Kop-
pel eine Obstwiese angelegt, die 
jedermann zugänglich ist und auf 
der man an Tischen und Bänken 
sein Picknick einnehmen kann. 
Betreten ausdrücklich erwünscht!

Naturerlebnisraum Kolden-
büttler Marsch
Der Naturerlebnisraum präsentiert 
wesentliche Kultur- und Naturele-
mente der Marschlandschaft. In-
fotafeln, Baumpfad, Dorfmuseum 
sowie Erdhöhle, Wasserpumpe 
und Sprunggrube für die Kinder.

Sehenswert
SOVIEL HAT DIE REGION ZU BIETEN

Freizeitkarte
FLUSSLANDSCHAFT EIDER-TREENE-SORGE

Erlebnis
FLUSSLANDSCHAFT EIDER-TREENE-SORGE

Veranstaltungen
EINE AUSWAHL WIEDERKEHRENDER VERANSTALTUNGEN: 

An Eider, Treene und Sorge fi nden Sie eine Vielzahl 
attraktiver und kostenloser Naturbadestellen. 

Egal ob Radler, Paddler oder Wanderer; die Naturbadestellen laden zu ei-
ner Erfrischung im kühlen Nass ein. Das Baden an Naturbadestellen ist ein 
einmaliges Erlebnis! Die Qualität des Wassers ist ausgezeichnet und wird 
stets geprüft.
Lassen Sie die Seele baumeln und genießen Sie die Ruhe und Erholung in 
unberührter Landschaft. Die Badestellen liegen in ausgedehnten Flachwas-
serzonen, so dass Spaß für die ganze Familie garantiert ist. Die meisten 
Badestellen sind hervorragend ausgestattet und verfügen über Sitzbänke, 
Toiletten, Duschen und natürlich eine Liegewiese oder Sandstrand. Machen 
Sie aus der kurzen Pause einen ganzen Tag – am Grillplatz können Sie bis 
zum späten Abend den Tag ausklingen lassen. Den Flyer über Naturbade-
stellen erhalten Sie unter www.gruenes-binnenland.de

Radfahrparadies
MIT DEM RAD DURCH DIE REGION 

Fährmann hol över
MIT DER HOHNER UND BARGENER FÄHRE ÜBER DIE EIDER   

Wandern
NATUR INTENSIV ERFAHREN

Romantische Landcafés
MIT ALLEN SINNEN GENIESSEN

Paradies für Angler
FLÜSSE, SOWEIT DAS AUGE REICHT! 

Flussbaden
SOMMER, SONNE, BADESPASS

Service
WIRD BEI UNS GROSS GESCHRIEBEN! 

Tourist Informationen

In der Ausstellung erfahren Sie Wissenswertes über die Weißstörche 
und die Flusslandschaft Eider - Treene - Sorge. Es werden Führungen 
durch Ausstellung und Dorf angeboten (bitte vorher anmelden). Im klei-
nen Ausstellungsladen fi nden Sie nützliche und schöne Dinge rund um 
den Adebar und die Flusslandschaft.

Michael-Otto-Institut im NABU
Goosstroot 1
24861 Bergenhusen
Tel. (0 48 85) 5 70
www.Bergenhusen.NABU.de
Michael-Otto-Institut@NABU.de

Die Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge ist ein 
Naturraum mit europaweiter Bedeutung. 

Einst ebneten die Eiszeiten den drei Flüssen ihr Bett, später prägten 
Landabsenkungen, Sturmfl uten und Gezeiten diesen Landstrich. Durch 
den Bau von Deichen, Schleusen, Schöpfwerken, Wind- und Flussmüh-
len und Flussregulierungen konnte das Wasser schließlich gezähmt und 
die nassen Moor- und Marschfl ächen als Wiesen nutzbar gemacht wer-
den. Heute bietet die Kulturlandschaft einer Vielzahl seltener Tier- und 
Pfl anzenarten eine Heimat.
Im Frühjahr und Sommer können Sie hier die größte Population an Weiß-
störchen in Nordwestdeutschland beobachten; zu Zeiten des Vogelzuges 
außerdem verschiedene Gänsearten, Sing- und Zwergschwäne. Seltene 
Wiesenvögel wie Brachvögel, Uferschnepfe oder Kiebitz begleiten Besu-
cher auf allen Wegen. 

Michael-Otto-Institut im NABU

Dem Adebar ganz nah

Artenvielfalt
MIT DER NATUR AUF TUCHFÜHLUNG 

Spritztouren
AUSFLUGSSCHIFFFAHRT UND SPORTBOOTE

Frisch vom Feld
REGIONALE PRODUKTE AUS DEM HOFLADEN

Camping
STELLPLÄTZE ZWISCHEN NORD- UND OSTSEE

Paddelrevier
MIT DEM KANU UNTERWEGS

Gehen Sie in dieser einzigartigen Kulturlandschaft auf 
Entdeckungsreise! 

Die Natur- und Landschaftsschutzgebiete laden Sie zu einer Wanderung 
oder Radtour ein. Flyer bieten zu jedem Gebiet ausführliche Informatio-
nen. 
Einen guten Einstieg in die vielfältige Natur und Kulturgeschichte der 
Flusslandschaft bieten die fünf Naturinfozentren. Das im Storchendorf 
Bergenhusen gelegene Michael-Otto-Institut im NABU präsentiert Wis-
senswertes aus dem Leben des Adebars und anderer Wiesenvögel. Im 
Freigehege des Natur- und Umweltschutzzentrums Hohner See stehen 
Fischotter im Mittelpunkt. Sie können beim Spielen und Fressen beo-
bachtet werden. Das NaTourCentrum Lunden bietet, neben einer aus-
führlichen kulturhistorischen Sammlung, einen Einblick in die Lebenswelt 
der Lundener Moorniederungen. Das Multimar Wattforum in Tönning
ist das größte Informationszentrum für den Nationalpark Wattenmeer in 
Schleswig-Holstein. Im NABU Naturerlebniszentrum Katinger Watt gibt 
es eine Ausstellung zur Geschichte der Eider und der Eidermündung. Für 
Gruppen werden u. a. individuelle Naturerlebnistouren und naturkund-
liche Führungen angeboten.

TIPP
Zu unseren Naturerlebnisräumen, Schutz-
gebieten sowie Flora und Fauna gibt es 
kostenloses Infomaterial - entweder zum 
Download auf www.eider-treene-sorge.de 
oder in den Tourist Informationen.

Natur entdecken
FLUSSLANDSCHAFT ERLEBEN

Natur zum „Begreifen“ für die ganze Familie bieten die zahlreichen Natur-
erlebnisräume sowie die Schulwälder Tetenhusen und Delve. Sie mö-
gen das Kitzeln unten den Fußen? Dann ist der Barfußerlebnisgarten
Mildterhof das Richtige für Sie! Auf keinen Fall verpassen sollten Sie den 
Moorlehrpfad im Wilden Moor bei Schwabstedt!

Binnenland | www.eider-treene-sorge.de

Freizeitkarte 
Flusslandschaft 
Eider-Treene-Sorge
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